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Heitlinger: Der gesundheitliche Verbraucherschutz bei
Nahrungsergänzungsmitteln muss gestärkt werden

Es braucht eine gut ausgestattete Lebensmittelüberwachung und Verbraucherzentrale.

Zur Meldung, dass Verbraucherschutzminister Hauk vor irreführenden Aussagen über
Nahrungsergänzungsmittel im Internet und in den sozialen Medien warnt und unlautere Werbeangebote
verstärkt in den Blickpunkt der Lebensmittelüberwachung rücken sollen, meint der
verbraucherschutzpolitische Sprecher der FDP/DVP Fraktion, Georg Heitlinger:

 

„Der gesundheitliche Verbraucherschutz bei Nahrungsergänzungsmitteln muss verbessert werden. Es ist
richtig und wichtig, dass die Chemischen Veterinär- und Untersuchungsämter (CVUAs) nun auch
Werbebereiche für Nahrungsergänzungsmittel untersuchen sollen. Dafür brauchen sie aber auch die
dringend benötigte personelle Ausstattung. Seit Jahren ist die Personaldecke in der
Lebensmittelüberwachung viel zu dünn. Nachgesteuert wurde seitens der Landesregierung nur langsam
und ohne langfristiges Konzept. Auf unsere Anfrage (Drucksache 17/984), wie die Landesregierung die
CVUAs besser für deren wichtige Arbeit ausstatten und die bestehenden Personalprobleme lösen will,
hat die Landesregierung lediglich auf 2023 und darüber hinaus verwiesen. Die Anforderungen an den
gesundheitlichen Verbraucherschutz sind in den vergangenen Jahren aber bereits enorm gestiegen.

 

Wenn es um den Nutzen und die Risiken von Nahrungsergänzungsmitteln, dann brauchen wir außerdem
noch viel mehr Aufklärungsarbeit. Auch hier muss die Landesregierung nachbessern. Die
Ernährungskompetenz der Menschen im Land muss gestärkt werden. Dann können sie auch in Sachen
Nahrungsergänzungsmittel Falsch- und Fehlinformationen viel besser entgegengetreten. Wir brauchen
dazu auch eine gut ausgestattete Verbraucherzentrale, die ihre Beratungsangebote bedarfsgerecht
weiter entwickeln kann.

 

Wirksamer Verbraucherschutz stärkt die Selbstbestimmung mündiger Verbraucherinnen und
Verbraucher. Er ermöglicht den Menschen Optionen und eine informierte sowie souveräne
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Entscheidung.“


